
  

  

Bossaball  

Funsporttrend aus Spanien  

  
  

Bossaball ist eine Mannschaftssportart, die von zwei Teams von je drei bis fünf Spielern gespielt wird.
Die Spielfläche besteht aus einem großen Luftkissen, das wie beim Volleyball durch ein Netz in zwei
Hälften getrennt wird. In der Mitte jeder Spielhälfte ist ein Trampolin eingelassen, das den Spielern zu
einer gesteigerten Sprunghöhe und damit einer ausgezeichneten Angriffsposition verhilft. Beim
Bossaball kommt der ganze Körper zum Einsatz, um den Ball in der gegnerischen Spielhälfte in
Bodenkontakt zu bringen. Ein Ballkontakt mit dem gegnerischen Luftkissen bringt dem angreifenden
Team einen Punkt, ein Treffer auf dem Trampolin drei Punkte. Die Besonderheiten des Untergrunds und
die vergleichsweise geringe Verletzungsgefahr erlauben akrobatische Spieltechniken, die einen
erheblichen Reiz des Spiels ausmachen.

Seite 1https://lsb-niedersachsen.vibss.de/sportpraxis/praxishilfen/trends/das-sind-trends/bossaball - 19.03.2026


